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Zum Bühnenbild und den Personen 

 
Bühne:  
 
2 Stühle oder Bank, diese steht gedacht auf einre Anhöhe mit Ausblick 
 
Teilnehmende Personen: 

 
 

Opa: Älterer Herr 
Ich: Ole, Alter von Kind bis Jugendlich möglich 
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Kurzbeschreibung des Stückes 
 

Opa will die Ruhe und die Aussicht geniessen. Sein Enkel Ole kommt dazu und 

verwickelt ihn in ein Gespräch über Lebensabschnitte und deren „Feinheiten“ 

 

Netter Kurzsketch, ideal für Geburtstage und Jubiläen 

 

Bühnenbild wie in Beschreibung. Opa sitzt auf Bank oder Stuhl 

 

Szene 1 
 

I: Servus Opa, schaust du wieder was die Nachbarin für Wäsche raushängt oder luftest du nur 
aus? 
 
Opa: Ach was Ole. Frecher Kerl Ich sitze hier und geniesse die Aussicht. Und erhol mich ein 
bisschen… 
 
I: Sag ich doch… 
 
Opa: Frecher Kerl…woher du das wohl hast? Da muss irgendein Vorfahr von dir ein ziemlich 
schlimmer Finger gewesen sein.. 
 
I: Weißt doch wie ichs mein…(schmiegt sich an Opa ran) Wer der Vorfahr wohl war??? 
 
Opa: Ja klar, sonst hättest schon längst Ärger bekommen. Nach getaner Arbeit sollst du ruhen… 
 
I: Und dem Enkel gutes tuhen… 
 
Beide lachen 

 
Ruhe bei beiden-geniessen die Aussicht 

 

Opa: (grinst Ole an) Du willst doch bestimmt deine Opa Unterstützung abholen oder? 
 
Ole: Aber Opa, wo denkst du hin. Auch wenn dein „Ole-2 Euro Stück“ gerne gesehen ist. 
 
Opa: Na dann will ich mal (Kramt in der Hosentasche und gibt Ole eine 2Euro Münze) 
 
Ole: Danke Opa, du bist der Beste… 
 
Opa: Neben der Oma, Papa, Mama, Alicia, Mika und und und…(lacht) 

 

Ole: Ganz im Ernst-du bist der Mega Babo hier bei uns… 
 
Opa: Der was? Der Babo?? 
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Ole: Ja, das meint du bist der Anführer… 
 
Opa: Versteh einer eure Ausdrücke. In den 60er und 70er Jahren wurde noch deutsch 
gesprochen. 
 
Ole: Da gabs doch bestimmt auch Fachausdrücke oder? 
 
Opa: (freut sich diebisch) Ja klar, da habe ich viele Kreationen erschaffen die dann im ganzen 
Umkreis von anderen übernommen wurden. 
 
Ole: Zum Beispiel? 
 
Opa: Hm, na zum Beispiel….., also da habe ich…und dann wurde vom…na egal. Die sind jetzt 
alle so in den Standardwortschatz übergegangen, die fallen einem schon gar nicht mehr auf… 
 
Ole: Ja klar….(lacht Verlegenheit von Opa weg) 

 

Beide lachen 

 

Opa: Weißt du was? Wir sitzen hier wie in der Werthers Echte Bonbon Werbung…Opa und 
Enkel.. 
 
Ole: Bloss ohne Bonbons… 
 
Opa: Ha hast du recht. Aber trotzdem schöööön- Und, was gibt es neues? 
 
Ole: Hm, lass mal überlegen-ach ja. Der Malte hat mir vorher sein neues Computerspiel 
mitgebracht. 
 
Opa: Wie heisst der? 
 
Ole: Malte, aber hintenraus noch Henry Günter Ademola Dashtu, den kennst du doch. Der war 
auch schon ein paar Mal da bei uns… 
 
Opa: Na so kann man ja nur hintenraus heissen…Malte ist ja schon schlimm genug, aber des 
ganze was dann auch noch kommt versteht ja kein Mensch… 
 
Ole: Ja, der ist der beste Kumpel vom Gavin.. 
 
Opa: Von wem? 
 
Ole: Gavin… 
 
Opa: Ja da wirst ja verrückt. Kann euch euer Lehrer überhaupt aufrufen wenn die so 
merkwürdige Namen haben? 
 
Ole: Ja klar. Der Herr Strutensee-Schnarrenberger hat uns ja schon das zweite Jahr… 
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Notizen: 
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Notizen: 
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ALLGEMEINE LIEFER- UND AUFFÜHRUNGSBEDINGUNGEN VON derart.net 
 
Unsere Spieltexte werden gegen Erstattung von Versandkosten und Zahlung einer Kostenbeteiligung 
von 10% des jeweiligen Einzelbuchpreises zur Ansicht geliefert. 
 
Vorab können Teile der Theaterstücke im internet unter www.derart.net mit PDF Datei zur Ansicht 
und zum einlesen heruntergeladen werden. 
 
Das Verbreiten, kopieren oder vervielfältigen dieser Ansichtsmöglichkeit ist strengstens untersagt 
da sie auch auszugsweise dem Urheberrecht unterliegen und zugehörig sind!! 
 
Werden die Probebücher beschädigt oder innerhalb der Frist nicht zurückgesandt, ist der Verlag 
berechtigt, in Höhe der jeweils gültigen Preise abzurechnen. 
 
Komplette Rollensätze werden nur gegen Rechnung geliefert, Spielstücke grundsätzlich nur in 
Rollensätzen verkauft. 
 
Ale Preise sind freibleibend und gelten ab Verlag, das heißt die Versandkosten werden getrennt 
zugeschlagen. Alle Sendungen reisen auf Gefahr des Bestellers. 
 
Sämtliche Rechtsbeziehungen regeln sich nach dem Urheberrechtsgesetz. Der Besteller erklärt sich 
bereit, entsprechend dem Urheberrechtsgesetz dem Verlag auf Verlangen Auskunft über Art, 
Anzahl und Ausmaß der Aufführungen, der vorhandenen und genutzten Zuschauerplätze und erzielte 
Einnahmen zu erteilen. 
 
Verstößt der Besteller gegen Bestimmungen des Urheberrechtsgesetzes, wird die Zahlung des 
doppelten Gebührensatzes vereinbart. 
 
Alle Stücke sind Tantiemenpflichtig. Außer dem Bezug der Textbücher ist auch für die 
Erstaufführung die Zahlung einer Tantieme bzw. Mindestgebühr erforderlich. Die Mindestgebühr 
für die Erstaufführung wird mit dem Kauf es Rollensatzes fällig. Sie beträgt derzeit 50 EUR zzgl. 
7% MwSt. Außerdem wird auch den Büchern die Mehrwertsteuer (im EU Raum) gesondert 
zugeschlagen.  
 
Wir verlangen keinerlei Abgaben von den Einnahmen aus Programmverkauf etc. Wir verrechnen die 
reinen Zuschauerzahlen und Eintrittspreise!! 
 
Unser Angebot gilt uneingeschränkt für das Schul- und Amateurtheater,  
 
Für alle Auszüge, Zitate etc. aus unseren Stücken liegen die Rechte bei derart.net. Kopieren, 
abschreiben oder ähnliches wird strafrechtlich verfolgt!! 
 
IN JEDEM FALLE SIND BEI ALLEN VERÖFFENTLICHUNGEN DER ORIGINAL- STÜCKNAME-
AUCH BEI ABÄNDERUNG NACH EIGENER VORGABE- UND DER AUTOR ZU NENNEN! 
Bitte unterstützen sie uns Autoren in unserer Arbeit - wir haben uns Mühe gegeben nette und 
erfolgreiche Stücke aus zu denken - bitte stehlen sie diese nicht 
Der Verlag 



DERZEIT VERFÜGBARE THEATERSTÜCKE: 
 

Erwachsenen-Theaterstücke 
 

DER BRÄU-ODER BIER UND WEIN, DAS LASS SEIN!! 
 

DAS SCHLATTOHRENKOMPLOTT 
 

WILHELMS PARADIESLE 
 

KAFFEEKRÄNZCHEN BEI BENTELES 
 

DAS ABNORMALE KLASSENTREFFEN 
 

DER UMZUG 
 
 
 

Kinder- und Jugendtheaterstücke/Sketche 
 

STREICH MACHT REICH IM GARTENTEICH 
 

Opa und Ich 
 
 
 

DA WIR STÄNDIG AN WEITEREN STÜCKEN ARBEITEN, BITTE EINFACH AUF UNSERER 
INTERNETSEITE WWW.DERART.NET DEN AKTUELLEN STÜCKEBESTAND NACHSEHEN 

 
 
 

 


